
Ein     für Hornkühe, Stiärä und Ziegen  

 
Die Schweizer Kuh trägt von Natur aus Hörner  
Über Jahrhunderte haben sich unsere Rinder und Ziegen dem Futter von  
artenreichen Wiesen und dem eigenwilligen Klima der wilden Alpenwelt angepasst.  
Aus diesen natürlichen Bedingungen haben sich horntragende Rinder- und Ziegenrassen 
entwickelt. Die Hörner verleihen diesen Tieren Adel, Schönheit und Würde.  
Unsere herkömmlichen Rassen haben die besten Voraussetzungen für eine gesunde 
widerstandsfähige Weiterzucht. Die noch vorhandenen Horntierrassen werden immer mehr 
von den genetisch hornlosen und den enthornten Tieren verdrängt. 
 
Mit unserem Beitrag möchten wir Bauern unterstützen und fördern, welche den Kühen und 
Ziegen ihre Hörner wachsen lassen. Diese Bauern leben meistens auf Mittel- und 
Kleinbetrieben in Berg- und Hügelregionen. Mit viel Leidenschaft pflegen sie in Form von 
naturnaher Landwirtschaft unsere Schweizer Kultur.  
In der Schweiz leben nur noch etwa 15% horntragende Kühe. Da die Haltung horntragender 
Tiere aus Wirtschafts- und «Sicherheitsgründen» mehr Aufwand und Kosten verursacht,  
neigt die Mehrzahl der Bauern dazu, die Tiere zu enthornen.  

 
Gesunde und wertvolle Produkte  
kommen aus einer nachhaltigen Landwirtschaft. 
Aus der Ernährungswissenschaft weiss man, dass Lebensmittel von Horntieren die naturnah 
gefüttert und gehalten werden, verträglicher und gesünder sind.  
Darum ist es der IG Hornkuh Uri & Schwyz wichtig, dass auch noch in Zukunft  
Kühe & Ziegen mit Hörnern in der Schweiz leben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Es ist uns wichtig das Wissen, um die Horntiere weiterzutragen Deshalb veranstalten wir 
jedes Jahr verschiedene Aktivitäten. Zudem gibt es alljährlich einen Wandkalender zu kaufen 
mit wunderschönen Bildern von Horntieren. 
 
Weitere Infos unter: 
www.ighornkuh-uri.ch oder www.ahnig.ch/kunstverkauf/ighornkuh 


